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Abonnementspreis:
halbjahrlich 8 neue Fr. franco

durch die ganze Schweiz.
Abonnementsgebuhr inbegriffen.

Einrückungsgebühr:

T Die zweispaltige Garmondzeile oder
V J  deren Raum 10 neue Rp.; im Wie

derholungsfalle 7 neue Rp.
Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

Luzern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.

den 3. Juni 1854.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
 Q2 ————

8 Die Steigerung hierüber beginnt Nachmittags— Wegen des hi Pfingstfeste 2 Uhr beim Lindengarten.
erscheint morgen kein Tagblatt. uzern deu 2—1854.

— Die Administration.

— 8179] Den Schützen und Schützenfreun—
den diene zur Nachricht, daß die Schützen—

——— gesellschaftGunzwil künftigen Pfingstmontag
und Dienstag, den 5. und 6. Juni, ein doppeltes

Gesellschaftsschießen im Betrage von 250 Frkn. auf
dem wohlgelegenen Schießplatze Kommlen abhalten
wird. Es ladet hiezu freundschaftlich ein

Namens der Gesellschaft:
Der Schützenrath.

8361] Verkaufanzeige.
Wegen Mangel an Platz werden zum Verkauf

angetragen: zwei ganz gute 20 bis 25 Säume hal—
tende Lagerfässer, den Saum à Fr. 41/2. Zu ver—
nehmen bei der Expedition d. Bl.

——— 8331) Wer eine ausgezeichnet schöne,
 agut gelegene Liegenschaft von über hun—
 dert Jucharten zu kaufen wünscht, melde

sich bei JosefGlanzmann, Sohn in Luzern.
Gleichzeitig sind bei ihm noch mehrere andere großere
und kleinere Liegenschaften zu vernehmen.

8341] Unterzeichneter zeigt einem geehrten Publikum
hiemit an, daß bei ihm fortwährend geriebene Far—
ben, Firnisse und von allen Größen verfertigte Ma—
lerleinwand zu haben sind. Zugleich empfiehlt er sich

für alle in sein Fach einschlagenden Arbeiten.

Kaspar Wagen, Maler und Lakirer,
Nr. 190 beim Casino.

8183] Es ist ein grünseidener Regenschirm mit
weißem Haken letzten Sonntag Nachmittag gegen
einen ähnlichen grünen verwechselt worden. Der

redliche Besitzer des Erstern melde sich gefälligst bei
der Exrpedition dieses Blattes.

8351] Zu vermiethen: Eine schöne Behausung in
Nr. 253 an der Eisengasse.

789 Liegenschaftssteigerung.
Dienstag den 6. Juni nächstkünftig, Abends 8 Uhr,

wird im Wirthshause zu Kriens die an der Luzern—

Krienser Straße sehr schön gelegene Liegenschaft
„Großhof“ und Zubehörde zu des Meistbietenden

Handen öffentlich und freiwillig versteigert:
Dieselbe enthält:

1. An Gebäulichkeiten:

1 ganz mit Stockmauern aufgeführtes Herren—
haus, 2 Bauernhäuser, 3 Scheunen, 1 Spei—
cher und 1 Waschhaus.

2. An Land:

1) ein großer Gemüsegarten nebst zwei mit
Mauern umgebenen Hofräumen;
an offenem theilweise mit schönen Obst—

bäumen besetztem Wiesland, ca. 49 Juch.;
3) an zwei Riedstücken über 10 Jucharten.

3. An Wald:

ein Stück im Krienser Hochwald.

Hiefür sind bereits 46,000 Luzerner Gulden oder
Fr. 87,619. 05 Ct. angeboten.

Kaufsliebhaber sind höflichst eingeladen, an der
Steigerung Theil zu nehmen. Die auf's günstigste
gestellten Bedingnisse, sowie Rechte und Beschwerden
der zu veräußernden Liegenschaft werden bei An—

fang der Steigerung eröffnet und können inzwischen
auf der Gemeinderathskanzlei Kriens einvernommen
werden.

8122] Dienstag den 6. Juni wird die Korporations—
berwaltung von Luzern das Laub und Gras im

obern Grund dahier gegen baare Bezahlung verstei—
gern. Zur gleichen Zeit werden auch die daselbst

gelegenen und zu Ablagerungsplätzen bestimmten Stück
dandes pachtweise veräußert.
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Dampfschifffahrten auf dem Vierwaldstättersee.

Spazierfahrt
am Pfingstmontag den 5. Brachmonat 1854

von Luzern nach Beggenried, Gersau, Brunnen und Fluelen.
Abfahrt 5!/2 Uhr Morgens (mit Begleitung der Harmonie-Musik) und 1 Uhr Mittags.

Rückfahrt von Flüelen 4 Uhr Nachmittags. Rückfahrt von Gersau 4 Uhr 45 Min. Nachmitt.
„Brunnen 4 Uhr 30 Min. Nachm. „Beggenried 5 Uhr Nachmitt.

Fahrtaxe nach obigen Stationen: J. Platz 1 Fr. 20 CEts. — II. Platz 70 Cts.

Die Direktionen.


